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    Alt,
so gut

wie neu.
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Wir – Akteure des Wohn- und Städtebaus – revitalisie-
ren alte Dorfkerne, um den attraktiven Baustil histori-
scher Landhäuser zu bewahren und ihre Relevanz für 
das zukünftige Leben zu untermauern. Die bauliche 
Qualität der Altbestände ist unumstritten nachhaltiger 
als von so manchem, das heute gebaut wird. 

Wir beleben alte Techniken, bevor sie in Vergessenheit 
geraten und bringen natürliche Materialien wie Holz, 
Ziegel und Putz zum Einsatz. All das bewirkt eine ge- 

diegene Raum-
atmosphäre, wäh-
rend die alten 
Mauerwerke für 
ein gutes Raum-
klima sorgen.
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Räume zu  
				    bewahren, 

die unsere 
Zukunft bedeuten.

Uns liegt 
daran,
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Zum Schutz von identitätsstiftender Bau-
substanz und lebenswichtiger Natur stellen 
wir die Interessen der Bauwirtschaft hinter 
eine Baukultur, die das Wohl der Menschen, 
die Zukunft, Geschichte und Tradition eines 
Ortes mitdenkt.

8 9S T I X  U N D  PA R T N E R

BAU -L A N D- KU LT U R

Grünland

Grünland

bleibt 



Unser Engagement bringt nicht nur neues 
Leben in alte Häuser und Dörfer, sondern 
auch in die Natur. 

Ein attraktives Dorfbild trägt dazu bei, dass 
die Menschen gerne dort verweilen, dass 
reine Verbindungswege zu Lebensadern  
werden und die fortschreitende Zersiedelung 
eingedämmt wird. Bestehende Grünflächen 
sollen nicht weiter versiegelt werden. 
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Bau

Land

Kultur
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Individualisierung steht oft am Anfang künftiger 
Herausforderungen und Probleme. Baukultur 
muss ein gesellschaftliches Anliegen sein. 

Eine professionelle Revitalisierung 
garantiert modernes Wohnen in al-
ten Gemäuern auf lange Sicht. Wir 
finden intelligente Lösungen, die die 
lokalen Gegebenheiten reflektieren, 
das Dorfleben bereichern und archi-
tektonisch begeistern. Das indivi-
duelle Eigenheim muss kein Traum 
bleiben, wenn man gemeinsam altes 
Wissen mit modernen Bedürfnissen 
kombiniert und dadurch ästhetisches 
Neuland entwickelt.
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Kultur

					   
Raum
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Ein Haus, viele Möglichkeiten. 
Öffnen der alten Bausubstanz,  
			   Wegbereiter für das Neue.

KO N Z E P T U N D  D E S I G N :  W H Y.S T U D I O

HAUS IM WEINVIERTEL
2015-2017

Ein typischer Hakenhof mit „Tretten“ im Wirtschaftstrakt , gedeckter 
Durchfahrt, Weinkeller, Stallungen und Scheune sowie Nebengebäude 
für Hühner und Gänse, am Fuße der Kirche eines kleinen Weinviertler 
Dorfes wurde als Wochenend- bzw. Ferienhaus umgebaut und mit einem 
neuen Wohnbereich zum begrünten Innenhof hin erweitert. Vor die 
östliche und südliche Hofseite des winkelförmigen Hauses wurde ein 
Zubau mit großzügigen, öffenbaren Verglasungen vorgesetzt und so ein 
zentraler Wohn- und Essbereich mit Übergang zum begrünten Innenhof 
geschaffen. Im rückwärtigen Bereich des Anwesens wurde ein ehemali-
ges Wirtschaftsgebäude als Gäste- und Poolhaus umgebaut und vor einer 
gemauerten Scheune ein Wasserbecken in Form eines Naturpools für die 
Familie in den Hang eingefügt. Bei diesem Haus ist das zentrale Thema 
die Einbindung der Zu- und Umbauten in die alte Bausubstanz mit zeit-
gemäßer Formensprache und Materialien.
Weiters war die Verstärkung der Sichtbeziehungen zur nahen Kirche 
und zur Umgebung sowie die Ausformung und Öffnung der alten Struk-
turen zu Licht und Sonne ein besonderes Anliegen.
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